
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Entdecken Sie Armenien und Georgien auf einer unvergesslichen Reise voller 
Geschichte, atemberaubender Landschaften und herzlicher Gastfreundschaft. 
Erleben Sie die pulsierende Stadt Tiflis, den majestätischen Berg Kazbek und 

malerische Kirchen. Tauchen Sie ein in die reiche Kultur von Mzcheta und 
besuchen Sie das geheimnisvolle Kloster Haghpat. Entdecken Sie Jerewan, 

probieren Sie traditionelle armenische Speisen und erkunden Sie antike Stätten 
wie Garni und das Höhlenkloster Geghard. Genießen Sie die charmante Stadt 

Gyumri und die Schönheit des botanischen Gartens in Batumi.  

Ein einzigartiges Abenteuer mit unvergesslichen Erinnerungen! 

 

  

Armenien - Georgien 

    

10 Tage Rundreise 



  

 

Highlights Ihrer Reise 

    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Tiflis 
Die Stadt der 
warmen Quellen 

Jeepfahrt am 
Berg Kazbegi 
Jeepfahrt zur 
Dreifaltigkeitskir
che 

Armenische 
Kirchenbauku
nst 
Besichtigung 
von Bauwerken 

Essen bei 
Einheimischen 
Zu Gast bei 
einer einheim- 
ischen Familie 

Garni Tempel 
Besichtigung 
des Tempels 



  

 

Reiseverlauf 

    

 

Tag 1 | Deutschland - Tiflis 

Flug nach Tiflis. Nach Ihrer Ankunft begrüßt Sie ihre deutsch sprechende 
Reiseleitung und Transfer ins Hotel. 

Tag 2 | Tiflis (F/A) 

Nach einem späten Frühstück beginnen Sie mittags mit der Stadtbesichtigung 
von Tiflis. Hier werden Mythos und Geschichte, Kultur und Traditionen gemischt 
mit Moderne. Sie besuchen die Metechi Kirche sowie den Bezirk der 
Schwefelbäder. “Tbilisi” bedeutet “die Stadt der warmen Quellen” und 
tatsächlich begann das städtische Leben im Umfeld der Schwefelquellen. 

Anschließend Spaziergang durch die engen Straßen der Altstadt. Abendessen in 
einem georgischen Restaurant mit traditioneller Folklore. 

Tag 3 | Tiflis – Kazbek (F/A) 

Am frühen Morgen fahren Sie entlang der Georgischen Heerstraße in Richtung 

Gudauri. Unterwegs besichtigen Sie die Schinwali Stausee gelegene und im 
17.Jahrhundert errichtete Wehrkirche Anauri. Weiter geht es nach 
Stepantsminda (Kazbegi) über den Kreuzpass mit der Passhöhe von 2.395m. 
Wenn das Wetter mitspielt kann man den ‘Mkinvartsveri’, auf Deutsch den ‘Eis 

-Gipfel’, sehen. Der Berg Kazbegi ist mit 5.047m Höhe der dritthöchste Gipfel im 
Kaukasus. Die Bewohner von Chevi nennen diesen riesigen Vulkan, der über ihre 
Häuser ragt, oft „die Braut von Khevi“. Auffahrt per Allradfahrzeug (mit 5 
Sitzplätzen) zur Dreifaltigkeitskirche von Gergeti. Die Kirche wurde im 14. Jh. 

gebaut. Abendessen bei einer georgischen Familie. Hier können Sie gemeinsam 
das typisch georgische Gericht Khachapuri – Brot mit Käse – zubereiten. 

Tag 4 | Kazbek – Haghpat (F/A) 

Am früheren Morgen starten Sie die Reise in Richtung Mzcheta, einer der ältesten 
Städte in Georgien, besiedelt seit dem zweiten Jahrtausend v. Chr. Heute ist 

Mzcheta ein UNESCO Welterbe mit ihren vielen archäologischen und 
historischen Denkmälern. Anschließend Besuch eines Familienweinguts, wo der 
Winzer seit vielen Jahren alte heimische Traubensorten wieder anbaut und 
biologische Weine nach Georgischer Methode herstellt, die Sie bei einer 

Weinprobe auch selbst verköstigen dürfen. Fahrt zur georgisch – armenischen 



  

 

Grenze bei Sadakhlo. Weiterfahrt zum Dorf Haghpat. Im reichsten Waldgebiet 

Armeniens mit seinen unzugänglichen Dörfern verbergen sich bedeutendste 
Klöster und Bildungsstätten des Mittelalters. Die harmonische Abstimmung der 
nacheinander errichteten Gebäude ist eine architektonische Meisterleistung. 
Beinahe am Ende der Welt, auf einem Hochplateau mit herrlicher Aussicht gelegen, 

finden wir das Kloster Haghpat. 
Abendessen mit landestypischem armenischem Schaschlik. 

Tag 5 | Haghpat – Jerewan (F/A) 

Besuch eines armenischen Steinhaumeisters in dessen Werkstatt. Dort sehen 

Sie, wie er religiöse Kreuzsteine aus Tuffstein herausarbeitet. Lernen Sie während 
des darauffolgenden Mittagessens bei einer armenischen Familie deren berühmte 
Gastfreundschaft hautnah kennen. Im Anschluss erfolgt die Weiterfahrt zum 
Sevansee, der auch als `die Blaue Perle Armeniens´ bezeichnet wird, wo Sie auf 
das im 9. Jahrhundert erbaute Sevankloster besichtigen werden. Fahrt nach 

Jerevan. 

Tag 6 | Jerewan – Garni – Jerewan (F/A) 

Der Tag beginnt mit einer Besichtigung der am Schatten des Ararat gelegenen 
armenischen Hauptstadt Jerewan. Erkunden Sie den Republikplatz, das 
Opernhaus sowie die beeindruckende Kaskade. Anschließend besuchen Sie das 

Mathenadaran Museum – mit der größten armenischen 
Handschriftensammlung. Man zählt hier fast 17.000 Handschriften, die in 
unterschiedlichen Zeitperioden entstanden sind. Man findet hier Handschriften in 
verschiedenen Wissenschaften, Medizin, Musik und Poesie. Seit 1998 gehört der 
Mathenadaran zum UNESCO Programm ‘Memory of the World’. Nachfolgend 

unternehmen Sie einen Ausflug und fahren in Richtung Osten. Zuerst schauen Sie 
sich den hellenistischen Tempel von Garni an. Der Tempel ist wunderschön an der 
Asat Schlucht gelegen, ist das einzig erhalten gebliebene heidnische Heiligtum in 
ganz Kaukasus. Nur einige Kilometer weiter von Garni entfernt liegt die Spitze der 

mittelalterlichen armenischen Architektur, das Höhlenkloster Geghard. Seit 
einigen Jahren ist dieses beeindruckende Höhlenkloster Kulturerbe der UNESCO. 

Tag 7 | Jerewan – Gyumri (F/M) 

Nach dem Frühstück fahren Sie zum Aragats, den mit 4.095m höchsten Berg 
Armeniens. Besichtigung der uneinnehmbaren und gut erhaltenen Festung 

Amberd, die auf 2.300m Höhe zwischen den Bergen Ararat und Aragats liegt. 
Mittagessen in einem großen Garten von Obstbäumen bei einer Privatfamilie in der 
alten Stadt Ashtarak. Hier werden Sie erfahren, wie das armenische Brot Lavasch 



  

 

in alttraditioneller Art gebacken wird. Fahrt nach Gyumri mit anschließendem 

Spaziergang durch die Altstadt.  

Tag 8 | Gyumri – Bordshomi (F/M) 

Fahrt zur georgisch – armenischen Grenze bei Bavra. Weiterfahrt zur berühmten 
Höhlenstadt Wardzia, mit seinen faszinierenden Höhlen und Terrassen. Die 
Stadt wurde komplett in den Felsen geschlagen und beherbergte einst über 2.000 
Wohnungen. Nach dem Mittagessen mit georgischen Spezialitäten geht die Fahrt 

weiter in den Kurort Bordshomi, der bekannt ist für seine Mineralquellen, die Sie 
besuchen werden.  

Tag 9 | Bordshomi – Batumi (F/A) 

Am früheren Morgen Fahrt nach Batumi. Besuch des botanischen Gartens, der 
mit über 5.000 verschiedenen Pflanzenarten in neun Abteilungen der zweitgrößte 

Park Georgiens ist. Der Garten liegt neun Kilometer von Batumi am Schwarzen 
Meer. Er erstreckt sich vom Meeresspiegel bis auf mehr als 1.000m entlang einer 
steilen Hügelkette. Das subtropische Klima der Region ist den Pflanzen besonders 
zuträglich. Fahrt nach Batumi und Besichtigung der Altstadt mit historischen 

Straßen. Batumi ist eine den ältesten Städten von Georgien die seit dem dritten 
Jahrhundert vor Christi bewohnt war. Im Anschluss Besuch eines 

Bauernmarktes, auf dem Sie neben frischem Obst und Gemüse auch diverse 
Gewürze finden werden. 

Tag 10 | Batumi – Deutschland (F) 

Am Morgen Transfer zum Flughafen und Rückflug nach Deutschland. 

 

 

Änderungen vorbehalten 

(F = Frühstück / M = Mittagessen / A = Abendessen / AI = All Inclusive) 
 

 

Hat dieser Reiseverlauf Ihr Interesse geweckt? Dann wenden Sie sich gerne an 
unser Team von Gruppenreisen weltweit unter +49 (0) 7529 9713-69 oder 

senden Sie uns eine E-Mail an gruppen@miller-reisen.de 

mailto:gruppen@miller-reisen.de

